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Vorbereitungskurs auf die
Berufsprüfung
Haushaltleiterin/Haushaltleiter
mit eidg. Fachausweis

Ein Bildungsangebot des Schul- und Sportdepartements



Ernährung und Verpflegung 
Planung, Organisation und Zubereitung einer bedürf-
nisgerechten Verpflegung für grössere und kleinere 
Gruppen 
Unterschiedliche Ernährungsformen und deren Auswir-
kung auf Gesundheit und Wohlbefinden 
Verantwortungsbewusster Einkauf und sachgemässe 
Lagerhaltung

Haushaltführung 
Planung und Gestaltung von Funktions- und 
Wohnbereichen 
Organisation, Durchführung und Kontrolle von haus-
wirtschaftlichen Leistungen 
Instruktion und Anleitung von Mitarbeitenden und 
Lernenden

Familie und Gesellschaft
Zusammenleben - kulturelle und soziale Zusammen-
hänge 
Bedürfnisse von Gästen, Mitarbeitenden, Mitbewoh-
ner/innen und Familienmitgliedern 
Kommunikationsmöglichkeiten und -formen

Recht
Grundzüge und Grundlagen des schweizerischen 
Rechtssystems 
Juristische Begriffe, Hilfe bei Rechtsfragen
Wichtige Gesetze und Bestimmungen in Bezug auf 
Haus- und Betriebsführung

Korrespondenz und Buchhaltung
Allgemeine und haushaltspezifische Administrations-
aufgaben 
Budget und einfache Buchhaltung
Ökonomisches, ressourcenorientiertes Handeln

Gesundheit und Soziales
Bedürfnisse und Wünsche von Menschen in verschie-
denen Lebensphasen und Lebenssituationen 
Gesundheitsförderung 
Einfache pflegerische Massnahmen
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Im Berufsfeld Hauswirtschaft 
sind flexible und vielseitige Fachleute 
gefragt

Neu erworbene Fachkenntnisse und eine gezielte 
Vertiefung Ihres Praxiswissens ermöglichen Ihnen 
einen höheren beruflichen Abschluss und bieten die 
Möglichkeit für eine anspruchsvolle Tätigkeit oder 
eine leitende Funktion im Bereich Hauswirtschaft.

Kursziel
In diesem berufsbegleitenden Kurs erwerben Sie 
berufspraktische und unternehmerische Kompe-
tenzen zur umfassenden Führung eines Haushalts 
im privaten und beruflichen Umfeld. Sie bereiten 
sich effizient und ausführlich auf die jeweiligen Mo-
dulabschlüsse und die externe Schlussprüfung vor. 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie den ge-
schützten Titel «Haushaltleiterin/Haushaltleiter mit 
eidgenössischem Fachausweis».
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Gäste und Feste
Planung, Gestaltung und Durchführung von Anlässen 
und Festen 
Budget, Organisations- und Ablaufpläne, Kosten-
kontrolle 
Gastfreundschaft, Gästebetreuung und Service

Arbeitsorganisation und -planung
Arbeitsprozesse im hauswirtschaftlichen Bereich 
Umfassender, effektiver und effizienter Einsatz von 
Ressourcen 
Organisatorische und planerische Qualitätsstandards

Projektmanagement
Mitarbeit in betriebs- und bereichsinternen Projekten
Organisation und Durchführung von einfachen 
Projekten 
Dokumentationen, Präsentation und Evaluation von 
Projektverlauf und -ergebnissen

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
Definition und Erfassung von hauswirtschaftlichen 
Leistungen 
Planung und Umsetzung von hauswirtschaftlichen 
Arbeitsleistungen 
Leistungsverzeichnisse und Kosten-Nutzen-Analyse

Schritte in die berufliche Selbstständigkeit
Marktanalyse, Beurteilung des Potenzials einer Dienst-
leistung, eines Produkts 
Finanzierung, rechtliche Vorgaben 
Massnahmenplanung

Kursgestaltung
Die Unterrichtsgestaltung orientiert sich am prakti-
schen Können und den Erfahrungen der Kursteil-
nehmenden. Verschiedenste Lernarrangements 
fördern autonomes und nachhaltiges Lernen. 
Partnerschaftliche Lehr- und Lernformen ermöglichen, 
Neues zu erfahren, Bestehendes zu hinterfragen, und 
ermutigen, neue Wege auszuprobieren.

Ausbildungsdauer
67 Tage à 8 Lektionen 
(für Personen mit einem hauswirtschaftlichen Berufsab-
schluss beträgt die Kursdauer 52 Tage)
jeweils dienstags von 8.10 bis 16.45 Uhr
Ca. 3 Tage à 8 Lektionen für interne Modulabschlüsse
Ausbildungsdauer: August 2012 bis Mai 2014

Kursort
Fachschule Viventa
Schulhaus Dorflinde
Schwamendingenstrasse 39, 8050 Zürich

Kursgeld inkl. Materialgeld
Für Teilnehmende mit Wohnsitz in der Stadt Zürich 	Fr. 3080.-
im Kanton Zürich	 Fr. 4470.-
ausserkantonal	 Fr. 5860.-

Bücher
Ca. Fr. 300.-

Zulassung
Mindestens 6 Jahre Haushaltpraxis oder einen Eidgenössi-
schen Fähigkeitsausweis in einer beruflichen Grundbildung 
und 2 Jahre Praxis im Haushalt

Weitere Informationen
Die Prüfungsordnung, eine Wegleitung zur Prüfungsordnung 
sowie weitere Unterlagen erhalten Sie beim Berufsverband 
Haushaltleiterinnen (BVHL), Sekretariat: 044 781 37 24 oder
www.haushaltleiterin.ch

Anmeldung/Auskunft
Fachschule Viventa
Hauswirtschaftliche Berufsbildung
Jungholzstrasse 43
8050 Zürich
Telefon: 044 306 70 50/Fax: 044 306 70 55
viventa@zuerich.ch

Informationsveranstaltung
Dienstag, 13. März 2012, 18.30 Uhr im Schulhaus Dorflinde
Schwamendingenstrasse 39, 8050 Zürich
Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung per Telefon oder Email

Anmeldeschluss 
30. April 2012 (beschränkte Teilnehmerzahl)
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Mit dem Fachausweis
Haushaltleiterin/Haushaltleiter 
erweitern und verbessern Sie Ihre 
beruflichen Perspektiven

Stadt Zürich
Fachschule Viventa
Wipkingerplatz 4
8037 Zürich

Telefon 044 446 43 43
Fax 044 446 43 50
viventa@zuerich.ch
www.stadt-zuerich.ch/viventa

Bestätigung/Einzahlung
Aufgrund Ihrer verbindlichen Anmeldung und bei Zu-
standekommen des Kurses erhalten Sie vor Kursbeginn 
einen Einzahlungsschein mit Kursausweis. Bitte verwen-
den Sie ausschliesslich unseren Einzahlungsschein und 
beachten Sie die vorgegebene Zahlungsfrist.

Abmeldung
Bei Abmeldung vor Kursbeginn wird das Kursgeld – 
unter Abzug von 20% Umtriebsentschädigung, mindes-
tens Fr. 20.-  – zurückerstattet. Nach Kursbeginn erfolgt 
in der Regel keine Rückerstattung.

Kursgeld
Die aufgeführten Kursgelder sind massgebend für Teil-
nehmende mit Wohnsitz in der Stadt Zürich. Für Kurs-
teilnehmende mit Wohnsitz in den übrigen Gemeinden 
des Kantons Zürich erhöht sich das Kursgeld um 50%, 
für solche mit Wohnsitz ausserhalb des Kantons Zürich 
um 100%.

Kursgeldermässigung/-erlass
Das Kursgeld kann für Personen mit Wohnsitz in der 
Stadt Zürich mit geringem Einkommen ermässigt oder 
erlassen werden. Verlangen Sie das Gesuchsformular 
beim Kundencenter.

Rabatt
Jugendliche und junge Erwachsene bis zur Vollendung 
des 20. Altersjahrs, Schülerinnen und Schüler in Voll-
zeitausbildung, Lernende, Studierende, Erwerbslose 
und Inhaber/-innen der Kulturlegi sowie Personen mit 
den Ausweisen «F», «N» oder «S» erhalten 50% Rabatt 
auf das Kursgeld. Der Anspruch ist gleichzeitig mit der 
Anmeldung mittels Kopie eines entsprechenden Aus-
weises zu belegen.

Kursabsage  
Bei Absage eines Kurses werden die Angemeldeten 
orientiert. Das Kursgeld wird ohne Abzug zurückerstat-
tet. Umbuchungen in andere Kurse sind gebührenfrei 
möglich.

Versicherung
Fachschule Viventa und Kursleitung übernehmen keine 
Haftung. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Städtische Rechtsgrundlage
Die Regelungen basieren auf dem «Reglement über 
die Kursgelder an der SHL», das vom Stadtrat am 
20. Januar 1993 erlassen, am 5. Oktober 1994 und am 
10. Juli 1996 abgeändert wurde.

Stand November 2008

Allgemeine Geschäftsbedingungen


